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2008 gab es schon einmal einen Mädchenschachtag auf der DEM in Willingen, in 
diesem Jahr erwartet euch eine Neuauflage. Vielleicht erinnert sich noch der Eine 
oder Andere, dass die Mädels damals Geschenke der Jungs in Empfang nehmen 
durften. In diesem Jahr jedoch wollen wir ganz nach dem Motto „Wir verschen-
ken Nettigkeiten, keine Punkte!“ alle Mädchen auffordern, an diesem Tag die 
männlichen Teilnehmer mit einem kleinen Geschenk zu überraschen. Also Mädels, 
macht euch doch schonmal Gedanken über Geschenkideen!

Achtung: Mädchenschachtag am Mittwoch!

Die Meisterschaftszeitung der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaften 2017 in Willingen

... jedem, der nicht mehr weiter weiß, bei den verschiedensten Fragen. 
Hier findet man eine erste Anlaufstelle, egal ob es um die Suche nach einer 
spannenden Freizeitbeschäftigung, um den Kauf einer Essensmarke oder 
um das Ausleihen einer Besucherkarte für den Turniersaal geht. Natürlich 
erhält man hier auch die brandneue Ausgabe der „yellow press“. Deshalb 
gilt: Einfach mal vorbeischauen am Infopoint vor dem Turniersaal!

Der Infopoint hilft ...

Chessy-TV heute ab 15:30 Uhr 
mit GM Artur Jussupow und 

Vincent Keymer

Chessy TV
Die beliebte Schatzsuche hat 

begonnen, ihr habt nun den Rest 
der Woche Zeit zu suchen

und zu knobeln

Wichtige Info 
des Freizeitteams:
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U18
Ich bin wieder hier, in meinem Revier... diese Liedzeile kam 

mir während der Anreise zu meiner 16. Deutschen Jugend-

meisterschaft unwillkürlich in den Sinn. Das von Marius 

Müller-Westerhagen hier besungene Ruhrgebiet ließ ich da 

gerade hinter mir, aber Willingen und die DEM wecken in-

zwischen beinahe ähnlich heimatliche Gefühle bei mir. Den 

SpielerInnen der älteren Altersklassen dürfte es wohl ähn-

lich gehen, aber Heimat ist leider nicht immer nur toll, son-

dern unterzieht nicht selten unsere Leidensfähigkeit einem 

harten Belastungstest. Das mussten auch die Spitzenspieler 

in der U18 erfahren, von denen nur Leonid Sawlin, der Eu-

ropameister von 2015, nach zwei Runden noch eine weiße 

Weste hat: Roven Vogel, U16-Weltmeister von 2015, kam in 

beiden Parten nicht über ein Remis hinaus, Kevin Schröder 

konnte ebenfalls noch nicht gewinnen und Konstantin Ur-

ban verlor seine Auftaktpartie. Die Turnierüberraschung ist 

bislang Alexander Herbrig, der Konstanin Urban in einem 

langen Theorieduell besiegte und auch gegen Roven Vogel 

Remis hielt. Mit 1,5 Punkten gut im Rennen ist auch Jana 

Schneider, die Deutsche Frauenmeisterin 2017.

U18w
Hier haben wir mit Fiona Sieber sogar die amtierende Euro-

pameisterin U16 am Start. Sie wird ihrer Favoritenrolle bis-

lang gerecht, so brachte sie in der 2. Runde die gegnerische 

Königsstellung zum Einsturz:

XABCDEFGHY 
8-+ktr-sn-tr( 
7+p+qvlp+-' 
6p+p+pzp-+& 
5+-zP-+-+p% 
4-zP-zP-vL-+$ 
3+Q+-+LzP-# 
2P+-+-zP-zP" 
1tR-+-tR-mK-!
xabcdefghy

20.b5! Dieses Bauernopfer bringt die schware Königs-

stellung in wenigen Zügen zum Einsturz: 20...cxb5 20...

axb5 21.£a3! kommt noch weniger in Frage, zB. 21...£xd4 

22.£a8+ ¢d7 23.£xb7+ ¢e8 24.¦ed1 £xc5 25.¥xc6++– 

21.c6! bxc6 22.¥xc6 £xd4 Der Läufer ist natürlich tabu: 

22...£xc6 23.¦ac1+– 23.¦ac1 e5 24.¥xb5+ ¢b7 25.¥c6+ 
¢c7 26.¥f3+ 1–0
Neben den üblichen Verdächtigen überraschen Kathrin Se-

wald und Rabea Schumann mit 2 aus 2.

Chronik des laufenden Schachsinns

U16
Valentin Buckels und überraschend Nikita Kuznecovs sind 

die beiden Spieler mit 100% Punkten. Emil Schmidek un-

terlag Jonas Roseneck in einer sehenswerten Partie, in der 

der weiße Springer gefühlt die halbe schwarze Belegschaft 

einsammelte. Prädikat sehenswert!

U16w
Inken Köhler und Mihela Manco konnten beide Auftaktpart-

zien gewinnen - im breiten Verfolgerfeld befinden sich auch 

die beiden Setzlistenersten Lara Schulze und Annmarie 

Mütsch.

U14
Auch diese Spielklasse ist ein hartes Pflaster für die Fa-

voriten: Frederic Svane scheiterte in der ersten Runde an 

der beinharten Verteidigung von Lenhard Biermann, Alex-

ander Suvorov zog gegen dessen Bruder Florian sogar den 

Kürzeren. Ruben Köllner kam zweimal nicht über Remisen 

hinaus.

U14w
Kontrastprogramm bei den Mädchen: Hier stehen vier Spie-

lerinnen aus den TopTen mit 2:0 an der Spitze der Rangliste, 

darunter auch Melanie Müdder (Nr. 1) und Ngoc Han Julia 

Bui (Nr. 2). Hinter den Erwartungen zurück blieb Vitalia Kha-

menya, die bisher nur zwei Remisen produzierte.

U12
Eine herbe Niederlage musste der Setzlistenerste Richard 

Bethke einstecken: In einer zähen Positionspartie hatte sich 

Nam Tham schlicht geweigert, etwas einzustellen. Nach 26 

Zügen ergab sich folgende Stellung:

XABCDEFGHY 
8-+-tr-+k+( 
7+p+-+-zp-' 
6-+qzppsn-zp& 
5+p+-zp-+-% 
4-+-zPP+-+$ 
3+PzP-tRN+P# 
2-+-+-zPP+" 
1wQ-+-+-mK-! 
xabcdefghy

26... xe4  Schwarz müsste sich hier mit 26... d7 in die 

Verteidigung begeben. 27.dxe5 dxe5  Das kleinere Übel 

wäre 27...d5 gewesen, aber auch dann hat Weiß nach 

28. d4 £a6 2 .£xa6 bxa6 30.f3 c5 31.b4 a4 32. xe6

Horoskop für 05.06.2017: Widder
Na das ging ja schon mal in die Hose, so war der Start nicht geplant gewesen. Aber Widder 
lassen den Kopf nicht hängen. Sei stark, bleib am Ball.
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¦c8 33. d4 ¦xc3 34.¦e1 gute Gewinnchancen wegen des 

starken e-Bauern. 28. xe5 £d5 Erzwungen, aber nun 

geht die Qualität verloren: 29.¦d3 £xe5 30.¦xd8+ ¢h7 

Den Rest der Partie spielt Weiß routiniert herunter: 31.£b1 
£f5 32.£c2 6 33.¦d7+ ¢h8 34.£a2 £f8 35.¦xb7 xc3 
36.£a7 e2+ 37.¢h1 1–0
Auch Alexander Krastev und David Musiolik haben bereits 

einen halben Zähler abgegeben, aus den TopTen kamen nur 

Jakob Weihrauch und Collin Colbow ungeschoren durch die 

erste Doppelrunde.

U12w
Die Setzlistenerste Antonia Ziegenfuß wurde bei der Live-

Kommentierung zu Unrecht ob ihrer unsachgemäßen Eröff-

nungsbehandlung gescholten: Bei der Eingabe der Livebret-

ter waren die Namen der Spielerinnen vertauscht worden. 

Tatsächlich führt sie zusammen mit 6 anderen Spielerinnen 

die Tabelle mit 2:0 Zählern an.

U10
Noch ein Turnier, in dem die Favoriten es schwer haben: 

Matteo Metzdorf und Robert Prieb haben die Nachmittags-

partie verloren und müssen sich nun aus der Mitte des Fel-

des nach vorne arbeiten. Leonardo Costa und Florian Fuchs 

sind hier die beiden einzigen aus den Top Ten mit weißer 

Weste, müssen sich den Sonnenplatz an der Tabelle aber 

mit 7 anderen Spielern teilen. 

In der Partie Robert Prieb - Ansgar Zielke war der letzte 

Zug (Lc1-g5) zwar ein Entwicklungszug, aber dennoch ein 

taktischer Fehler:

XABCDEFGHY 
8-+r+-trk+( 
7zplwq-+pzpp' 
6-zp-+psn-+& 
5+-vl-+-vL-% 
4-+P+-+-+$ 
3+-+L+N+P# 
2PzPQ+-zPP+" 
1tR-+R+-mK-! 
xabcdefghy

16...¥xf3 17.gxf3 17.¥xf6 ¥xd1 18.£xd1 £f4! war nicht 

wesentlich besser. 17...£g3+ 18.¢h1 £xh3+ 19.¢g1 £g3+ 
20.¢h1 £xg5 21.¦g1 £h4+ 22.¢g2 g6 23.¦h1 £g5+ 
24.¢h3 h5 25.¥e4 f4+ 26.¢h2 £g2

U10w
Auch hier haben Lepu Coco Zhou (Startrang 2) und Charis 

Peglau (Startrang 3) bereits einen halben Punkt abgege-

ben. Ansonsten ist das Feld der Favoritinnen aber noch gut 

beisammen, zu den 7 Spielerinnen zählt auch die Setzlis-

tenerste Saskia Pohle. 

ODJMA
Mit besonderem Interesse verfolgen wir das Abschneiden 

unserer russischen Gäste. Neben dem Setzlistenersten 

Philipp Wenninger zählen mit Vladislav Denisov und Aks-
han Shopanov zwei von ihnen zum großen Feld der Spie-

lerInnen mit 2 Punkten. 

ODJMB
Von den 86 TeilnehmerInnen dieser Gruppe haben noch 16 

(!) eine weiße Weste - hier brauchen wir definitiv noch mehr 

Runden, bis sich die Spreu vom Weizen trennt.

Und mein Fazit nach dem ersten Tag? Viele spannende 

Partien mit überraschenden Ergebnissen machen Lust auf 

die nächsten Runden!

Wichtiger Hinweis für A-Trainer

Wie in den letzten Jahren kann auch diesmal ein 

Lehrgang zur Verlängerung der A-Trainer-Lizenz 

im Rahmen der DEM angeboten werden. Dieser 

soll am letzten Wochenende der Meisterschaft 

(0 .06. bis 11.06.) hier im Hotel stattfinden. In-

teressenten melden sich bitte möglichst umge-

hend beim Beauftragten des DSB für die A-Trai-

ner-Ausbildung Bernd Rosen, Kontakt über das 

Pressebüro oder per Mail an bernd.rosen@sfk-

schach.de. Auch Trainer, die ihr Interesse bereits 

beim DSB angemeldet haben, werden gebeten, 

sich noch einmal bei Bernd Rosen zu melden.

Horoskop für 05.06.2017: Stier
Wenn du so vorsichtig weiterspielst, wird das nichts mit der Meisterschaft. Also etwas mehr 
Power in dein Spiel und dann klappt’s.
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Die DEM noch nicht eröffnet war,
doch im Kika sind die Minions da,
wer vor der Runde zu ihnen spricht?
Ist es denn ein Bösewicht?

Der Patrick stets dabei mit Fleiß,
schart die Minions um sich um jeden Preis,
er weiß es zu begeistern und bespaßen,
doch wie? Das kann ich nur mutmaßen.

Am Sonntagmorgen stürmen sie herbei,
warten nur aufs „Bretter frei“,
Ob man gewinnt oder verliert?
Nach 2 Minuten ist’s bereits passiert.

Doch auch knifflig kann es werden,
denn Minions können sich beschweren,
„Mein Gegner der spielt auf Zeit“
Kann enden in so manchem Streit.

Leo und Leo an Tisch drei, 
führen so ‚nen „Streit“ herbei,
59 Minuten sind vergangen,
ehe einer wollt‘ den Sieg empfangen.

Als Belohnung winkt ne Leckerei,
zur nächsten Runde fliegt sie herbei,
Schatztruhe öffne dich,
der Inhalt – lecker - ist genüsslich.

Diese Langdenker-Tradition, sie kommt gut an,
zieht sie doch Minions in Patricks Bann,
Der Superschurke muss er sein,
gibt er sich doch freundlich nur zum Schein.

Ein Lied auf die Minions Auch Caissa und Romy manipulieren lieber,
befeuern sie das Minions-Fieber,
Mit Musik, Bastelei und Spielen,
verfolgen sie eins von Patricks Zielen.

Der Julian, ja der fühlt sich frei,
ist in Wahrheit der Lakei,
die anderen gehen Schwimmen – er möchte bleiben,
wollte doch dieses Gedicht schreiben.

Heute kommt der letzte Tach,
gerade führt ein Kieselbach,
verfolgt von ganzen 5 Personen,
die ihn woll’n entthronen.

Insgesamt wer kann es sagen,
wird sich ganz nach vorne wagen,
den Favoriten am Ende stürzen,
um seinen Treppchenplatz damit zu würzen.

Ihr habt mit uns viel Zeit verbracht,
Wir hoffen es hat euch Spaß gemacht,
Bis heute sind wir für euch da,
euer Team aus dem Kika.

Horoskop für 05.06.2017: Zwillinge
Das kann eine Serie werden, wenn du nicht aufpasst: Sieg und Niederlage im Wechselspiel. Du 
solltest versuchen sie zu unterbrechen, sonst landest du im dunklen Mittelfeld.
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Knapp 620 Teilnehmer tümmeln sich in der Mehr-
zweckhalle und spielen diese Woche ihre Deutschen 
Meister aus. Das Thema Fair Play steht hierfür wie-
der hoch im Kurs. Einen kleinen Teil zu diesem The-
ma leistet auch der Förderverein Jugendschach. 
Ohne ihn würden einige der Stühle im Spielsaal leer 
bleiben, da die Deutsche Meisterschaft nicht für jede 
Familie einfach finanzierbar ist. Genau für solche 
Teilnehmer wurde im Jahr 2004 der Förderverein 
Jugendschach e.V. gegründet. Er zahlt den Teilneh-
mern nennenswerte Zuschüsse, um die finanzielle 
Belastung für sie zu begrenzen.

Der Förderverein wird aber nicht nur bei den Deut-
schen Meisterschaften aktiv. Auch für die Deutschen 
Ländermeisterschaften und die Weltmeisterschaften 
für Behinderte wurden schon Förderzusagen ge-
macht. Ebenso wurden Flüchtlingsheime mit Spiel-
materialien unterstützt, um dort Schachtraining ge-
ben zu können.

Über 80 Mitglieder zählt der Förderverein mittlerwei-
le. Ziel ist es, die Mitgliederzahl bis Jahresende auf 
100 zu steigern. Eine Chance hierzu bietet der Tag 
des Fördervereins, der heute stattfindet. Ab 9:00 Uhr 
wird hierzu ein Informationsstand beim Kika-Turnier 
und ab 14:00 Uhr vor dem Spielsaal aufgebaut. El-
tern, Betreuer und Spieler können sich dort bei den 
Vorstandsmitgliedern Jan Salzmann und Malte Ibs 
informieren, wie der Jahresbeitrag von 26,- EUR ein-
gesetzt wird und dann dem Förderverein beitreten. 
Als besondere Belohnungen wird aus allen Eintritten 
eine Person ausgelost. Deren Landesverband erhält 
für das nächste Jahr einen Startplatz im U25 Open 
startgeldfrei. Wir freuen uns über euer Interesse und 
über jedes neue Mitglied.

Malte Ibs

Tag des Fördervereins

Die Türen zum Saal stehen wieder offen
Schachspieler strömen massig hinein
Für sie beginnt das Bangen, Hoffen

Wer wird am Ende Erster sein

Eltern, Betreuer mit vollem Schwung
Drücken ihren Kinder alle Daumen

Dank Homepage und Liveübertragung
Können Fans auch von zu Hause staunen

Weitere Höhepunkte stehen bereit
Machen die Woche unvergessen
Bieten allen Spielern Gelegenheit

Sich mit ihren Gegnern schachlich zu messen

Die ersten Runden sind gespielt
Was wer am Ende hat gerissen

Ob die Wunschpunktzahl jeder erzielt
Am Samstag werden wir es wissen

Maltes DEM-Gedicht

Horoskop für 05.06.2017: Krebs
Warum hast du eigentlich einen Trainer dabei, wenn du doch spielst, was du willst? Du musst 
dich schon auf ihn einlassen und ihm vertrauen. Sonst wird das nichts.
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Fanny Kessen, ODJM B, Berlin

Hallo Fanny, wie waren deine beiden ersten Runden?
Gut, ich habe 1,5/2 und bin zufrieden.
Warst du schon mal bei der DEM?
Nein, ich bin zum ersten Mal hier. Meine Schachleh-
rerin hat die Teilnahme organisiert.
Das heißt, für dich ist ja noch alles neu. Wie findest 
du es denn hier?
Der Spielsaal ist schön. Und im Freizeitbereich habe 
ich schon Tischkicker mit einer Freundin aus meiner 
Schachgruppe gespielt.

DEM-Gesichter

Ivan Krastev, Mitreisender, Hessen

Hallo Herr Krastev, auf wen warten sie denn hier 
vorm Spielsaal?
Auf meinen Sohn Alex, er spielt in der U12 mit.
Ah, den Namen habe ich schon mal gehört. Recht 
weit oben gesetzt, oder?
Ja, auf Setzlistenplatz 2.
Nicht schlecht! Hat er das Talent vom Papa?
Nein! (lacht) Ich habe mich zwar früher etwas mit 
Schach beschäftigt und Alex auch das Schachspielen 
beigebracht, aber er war so schnell besser als ich.
Spielen sie selbst denn auch noch aktiv?
Nicht wirklich, meistens begleite ich meinen Sohn 
nur zu den Turnieren. Manchmal spiele ich allerdings 
auch selbst mit, zum Beispiel habe ich vor zwei Jah-
ren auf der DEM am Dabei-Cup teilgenommen.
Wie ist es denn eigentlich, regelmäßig als Elternteil 
mit seinem Kind auf Turnieren mitzufiebern?
Eltern haben viele Emotionen, das war für mich am 
Anfang schon schwierig.
Haben sie schon mal mitbekommen, dass ein Eltern-
teil sein Kind nach einer Niederlage beschimpft hat?
Ich persönlich noch nicht. Alex ist allerdings schon 
lange dabei und so habe ich auch viele andere Eltern 
kennengelernt. Da haben einige Geschichten er-
zählt, das ist schon nicht schön. Die Kinder verlieren 
ja schließlich nicht absichtlich. Zum Glück passiert so 
etwas aber selten.
Wie versuchen sie denn ihren Sohn nach einer Nie-
derlage wieder aufzubauen? Haben sie einen Ge-
heimtipp?
Leider nein. Ich sage ihm manchmal, dass man nur 
aus Niederlagen lernt. Das bringt zu Beginn zwar eh 
nichts, letztlich hilft dann meistens einfach etwas 
zeitlicher Abstand zur Partie.

Ulrike Schlüter, Delegationsleiterin, Bremen

Hallo Ulrike, du bist ja auch quasi Dauer-Gast auf 
der DEM...
Stimmt, ich war jetzt schon ungefähr 15-mal als De-
legationsleiterin dabei. 
Wenn man schon bei so vielen DEMs war, fühlt man 
sich irgendwie vom ersten Tag an wieder wie zuhau-
se, oder?
Definitiv, es ist ja auch immer das Gleiche in Wil-
lingen: Bei Abfahrt noch strahlender Sonnenschein, 
kaum ist man da, gibt es Regen! Aber Willingen bie-
tet meiner Meinung nach einfach die besten Spielbe-
dingungen für die DEM.
Fairplay ist ja ein wichtiges Thema. Hast du mal et-
was besonders Faires oder Unfaires erlebt?
Beides gleichzeitig! Auf der Deutschen Grundschul-
meisterschaft wollte mein Spieler gerade wegen 
vermeintlichem Matt aufgeben, als sein Gegner ihm 
ganz fair sagte, dass er noch einen Zug machen kön-
ne. Mein Spieler hat die Partie letztlich noch gewon-

nen. Der gegnerische Betreuer hat seinen Schütz-
ling daraufhin lautstark beschimpft, wie dumm sein 
Verhalten doch gewesen sei. So verhält man sich 
natürlich nicht! Übrigens, ganz aktuell arbeiten wir 
auch an einem Fairplay-Projekt in unserem Landes-
verband, um für dieses Thema zu sensibilisieren.

Horoskop für 05.06.2017: Löwe
Was nützt die ganze Vorbereitung, wenn du ängstlich am Brett sitzt und spielst wie ein Angst-
hase? Dafür der ganze Aufwand der letzten Wochen? Gib dir einen Ruck, kämpfe! 
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Auch 2017 könnt ihr wieder aus unserer Auswahl 
eure Partie des Tages wählen - die Stimmabgabe ist 
online auf der Turnierseite www.dem2017.de oder 
persönlich im Öffentlichkeitsbüro möglich. Der Sie-
ger oder die Siegerin der Partie mit den meisten 
Stimmen wird mit einem Sachpreis belohnt.
Gerne könnt ihr eure eigene gut gespielte Partie ein-
reichen, mit etwas Glück wird sie in die Auswahl der 
Kandidaten aufgenommen. Bitte gebt eure Vorschlä-
ge im Öff-Büro ab! Hier kommen die drei ersten Kan-
didaten:

Partie 1

1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc3 
a6 6.Le3 e6 7.g4 [Keres-Angriff - all in!] 7...e5 
8.Sf5 h5 9.g5 Sxe4 10.Sxg7+ Lxg7 11.Sxe4 d5 
12.Sg3 d4 13.Ld2 Dd5 14.c4 Dc6 15.Ld3 Lg4 
16.Dc2 Lf3 [nicht fragen, das ist alles noch mehr 
oder weniger bekannt] 17.Tg1 Sd7 18.Sf5 Lf8 [So 
verlief auch 2010 die Partie Sutovsky - Cvitan 1–0. 
Holzke war 2011 mit 18...Tg8 erfolgreicher]

XIIIIIIIIY
8r+-+kvl-tr0
7+p+n+p+-0
6p+q+-+-+0
5+-+-zpNzPp0
4-+Pzp-+-+0
3+-+L+l+-0
2PzPQvL-zP-zP0
1tR-+-mK-tR-0
xabcdefghy

Alle Figuren sind entwickelt, die Rochade ist vorerst 
nicht möglich - Zeit für etwas „Action“
19.g6 fxg6 20.Sh4! e4?! [Bei dem Wunschzug 
20...0–0–0 muss man die Folgen von 21.Txg6 Sf6 
(21...Dc7? 22.Sxf3) 22.Lg5 berechnen. 22...Lb4+ 
23.Kf1 Thf8 ist wohl noch ok für Schwarz.] 21.Sxf3 
exd3 22.Dxd3 0–0–0N [22...De6+ 23.Kd1 0–0–0 
1–0 (48) Sutovsky-Cvitan Rijeka 2010] 23.Txg6 
Te8+ 24.Kf1 Dc7 [24...Te6 oder; 24...De4 mit dem 
Ziel, Material abzutauschen, leistet mehr Wider-
stand]

Partie des Tages
XIIIIIIIIY
8-+k+rvl-tr0
7+pwqn+-+-0
6p+-+-+R+0
5+-+-+-+p0
4-+Pzp-+-+0
3+-+Q+N+-0
2PzP-vL-zP-zP0
1tR-+-+K+-0
xabcdefghy

[Den schwarzen Figuren mangelt es an Zusam-
menspiel, da fühlt sich der weiße König auch auf f1 
wohl. Und die Volkszählung ergibt einen Mehrbau-
ern.] 25.b4 Le7 26.c5 Lf6 27.c6! [konsequent und 
stark gespielt] 27...bxc6 28.Dxa6+ Db7 29.Dc4 
Db5 30.Tc1 Kb7 [Matt wird es nicht mehr, also wird 
nun der Materialvorteil verwertet] 31.Lg5 Dxc4+ 
32.Txc4 Le5 33.Sxe5 Sxe5 34.Tg7+ Kb6 35.Txd4 
Sf3 36.Tf4 Sxh2+ 37.Kg2 Sg4 38.a4 Thg8 
39.Txg8 Txg8 40.Le7 [Abzugsschach? Sind alle 
harmlos] Tg7 41.Lc5+ Kb7 42.Kh3 Td7 43.Kh4 
Se5 44.Tf5 Sd3 45.Kxh5 Sxc5 46.Txc5?! [Ein-
facher ist 46.bxc5 - der schwarze König kann nicht 
ins Geschehen eingreifen] 46...Td4 47.b5 cxb5 
48.axb5 Tf4 49.Tc2 Kb6 50.Kg5 Tf3 51.Tb2 Tf8 
52.f4 [und die weißen Figuren machen sich gemein-
sam auf den Weg zur Grundreihe] Tg8+ 53.Kh6 Tf8 
54.Tb4 Kc5 55.Te4 Kd5 56.Te5+ Kd6 57.Kg5 
Tg8+ 58.Kf5 Th8 59.b6 Tf8+ 60.Ke4 Tb8 61.f5 
Kd7 62.Te6 Ta8 63.Ke5 Ta1 64.Kf6 Tf1 65.b7 
Tb1 66.Kf7 Tb5 67.f6 Tf5 68.Te7+

1–0

Partie 2

1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.d4 exd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sxc6 
bxc6 6.Ld3 [6.e5 De7 7.De2 Sd5 8.c4] 6...d5 
7.exd5 cxd5 8.0–0 Le7 9.b3 0–0 10.Lb2 c5 
[Schwarz kontrolliert das Zentrum und damit das 
Geschehen] 11.c4?!N d4 12.Sd2 Lb7 13.Dc2 Ld6 
[Das ist ein Läuferpaar!] 14.Tae1 Sg4 15.h3 Dh4 
[logisch, auch die Dame will mitspielen. Aber dem 
König war bereits mit direkten Mitteln beizukommen 
15...Lxg2! 16.Kxg2 Dg5–+] 16.Se4? [Nach 16.Le4  
wäre einer der beiden Angriffsläufer aus dem Spiel 
und der König ist auf h1 sicher.]

Horoskop für 05.06.2017: Jungfrau
Schach ist ein Glückspiel. Das wird oft bestritten, du scheinst aber bestätigen zu wollen, dass es 
so ist. Aber das ganze Turnier wird das nicht halten. Etwas solider wäre besser.
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XIIIIIIIIY
8r+-+-trk+0
7zpl+-+pzpp0
6-+-vl-+-+0
5+-zp-+-+-0
4-+PzpN+nwq0
3+P+L+-+P0
2PvLQ+-zPP+0
1+-+-tRRmK-0
xabcdefghy

16...Lh2+ 17.Kh1 f5 [Der wichtigste Verteidiger 
muss weichen.] 18.Sxc5 Dxh3! [und Weiß gab 
angesichts von  19.Sxb7 Dh5 20.g3 Dh3 gefolgt 
von Lxg3+ auf.]
0–1

Partie 3

1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Db6 [Die 
Grivas-Variante: Schwarz investiert einen Damen-
zug um den Sd4 zu vertreiben.] 5.Sb3 Sf6 6.Sc3 
e6 7.Ld3 Lb4 8.Ld2 [Weiß verzichtet zunächst da-
rauf, die Db6 mit Le3 zu vertreiben.] 8...0–0 9.a3 
Le7 10.0–0 Dc7N 11.f4 d6 12.Df3 a6 13.Tae1 
b5 14.e5 [Alle weißen Figuren sind in Position, der 
Sturm auf die schwarze Festung beginnt!] 14...
Sd7 [14...dxe5 15.fxe5 Sd7 16.Lf4 Lb7 wäre die 
bessere Wahl gewesen] 15.Dh3 g6 [15...h6 16.Tf3 
dxe5 17.f5 früher oder später gefolgt von Lh6 ist 
Schwarz auch nicht zu empfehlen] 16.exd6 Lxd6 
17.Se4 [noch eine Angriffsfigur] 17...Te8? [es war 
dringend nötig, den weißen Angriff mit 17...f5 zu-
mindest zu bremsen] 

XIIIIIIIIY
8r+l+r+k+0
7+-wqn+p+p0
6p+nvlp+p+0
5+p+-+-+-0
4-+-+NzP-+0
3zPN+L+-+Q0
2-zPPvL-+PzP0
1+-+-tRRmK-0
xabcdefghy

18.f5! gxf5 [18...exf5 19.Sg5+–] 19.Sxd6 [19.
Sg5 Sf8 20.Txf5 ist auch gut, aber die Partiefort-
setzung ist stärker]
19...Dxd6 20.Lxf5 Sf8 21.Lxh7+ Sxh7 22.Txf7! 
Sf8 [22...Kxf7 23.Dxh7+ Kf6 24.Tf1+] 23.Tef1 
Se7 24.Txf8+
1–0

Horoskop für 05.06.2017: Waage 
Du bist mit großen Zielen angereist, doch schnell kamen die ersten Dämpfer. Davon musst du 
dich nicht aus der Bahn werfen lassen, jetzt Ruhe bewahren und das Ruder rumreißen.
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Hallo liebe Kinder,

vielleicht habt ihr schon mitbekommen, dass wir ei-
nige Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Russland, 
genauer gesagt von der Universität Moskau, auf der 
DEM zu Gast haben.

Gestern habt ihr auf der Kinderseite gelernt, dass 
„Minionesisch“ eine Mischung aus Französisch, Eng-
lisch, Italienisch, Spanisch, Koreanisch und Russisch 
ist. Ganz schön kompliziert also. 

Daher könnt ihr heute lieber nur ein paar Worte Rus-
sisch lernen. Falls ihr dann unseren russischen Teil-
nehmern begegnet, freuen sie sich bestimmt über 
einen Gruß in ihrer Landessprache und bringen euch 
die richtige Aussprache bei.

Da in Russland mit dem sogenannten kyrillischen Al-
phabet geschrieben wird, findet ihr die Übersetzung 
einmal in der russischen Schreibweise und außer-
dem eine ungefähre Schreibweise nach unserem Al-
phabet:

Hallo      !  Privet!
Guten Tag     !  Dobriy den!
Tschüss    !  Poka!
Ja       da
Nein       net
Danke     !  Spasibo!
Bitte     !  Poyaluysta!
Entschuldigung   ,...  Isvinite,...
Ich heiße ...      ...     
       Menya sovut ...
Ich spreche kein Russisch. 
      - .    
       Yane govoryu po-russki.

Bananaaa - die Kinderseite

Witze-Mülltonne

Wir brauchen sie! Die schlechtes-
ten Witze, die ihr je gehört habt! 
Gebt eure Witze im Öff-Büro ab 
und Chessy schmeißt sie in die 
Tonne. Täglich wird der schlech-
teste Witz abgedruckt!

Zwei Minions gehen campen, bauen ihr Zelt auf und 
schlafen ein. Einige Stunden später weckt der eine 
Minion den anderen auf und meint: „Schau hinauf in 
den Himmel und sage mir, was du siehst!“ Sagt der 
andere: „Ich sehe Millionen von Sternen.“ Fragt der 
eine: „Und, was denkst du jetzt?“ Der andere Minion 
überlegt kurz: „Astronomisch gesehen sagt es mir, 
dass da Millionen von Galaxien und Billionen von po-
tentiellen Planeten sind. Meteorologisch sagt es mir, 
dass morgen die Sonne scheint. So wie der Mond 
steht, müsste es ungefähr 02:30 Uhr sein. Und was 
sagt es dir?“ Der eine Minion ist für einen Moment 
still und sagt dann: „Praktisch gesehen sagt es mir, 
jemand hat unser Zelt geklaut!“
von Lukas Schulze, ODJM B, 11 Jahre alt, Witzebe-
auftragter der DEM 2017

Rätsel

Habt ihr schon mal von den Teekesselchen gehört? 
Das sind Wörter mit mehreren Bedeutungen, die er-
raten werden müssen. Findet ihr die Lösungen?

1a) In mir können Pflanzen und Gemüse wachsen 
und gedeihen. Du kannst mich umgraben, aufschich-
ten und jäten.
1b) Ich bin rund und keine Scheibe. Der Astronaut 
sieht mich in Blau. In meinen Ländern leben unter-
schiedliche Menschen.

2a) Ich befinde mich unter jedem kleinen und gro-
ßen Schuh. Ich mache die Menschen größer und die 
Frauen schicker.
2b) Geschriebenes unterteile ich sinnvoll, um es bes-
ser Lesen zu können. Ich unterbreche den Text an 
der richtigen Stelle.

Horoskop für 05.06.2017: Skorpion
Attacke, das war eine gute Idee, mehr davon, bleib mutig, bleib zielorientiert, dann wird das 
dein Turnier, deine Meisterschaft. Das Siegerpodest winkt!
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Neuer Tag - Neue Kuriositäten. Der erste Tag mit 
Spielrunde, sogar gleich doppelt, liegt hinter uns. 
Die Kuriositäten des Tages aus Sicht des neutralen 
Beobachters: Nur hier!

So eine DEM ist schlauchender als man denkt. 
Schon an den ersten Tagen. Spätestens wenn man 
aufwacht und sich zwei Zimmerkollegen schon vor 
einem für die Dusche angemeldet haben. Da kann 
man schonmal wieder einschlafen und das Frühstück 
verpassen. Was für ein traumhafter Start in den Tag.

Der morgendliche Besuch im Spielsaal wusste zu 
beeindrucken. Die Kulisse einer kompletten Halle 
voller enthusiastischer Kinder und Jugendlicher war 
durchaus imposant. Besonders beeindruckt wurde 
der neutrale Beobachter durch den Fakt, dass wohl 
nahezu jeder Teilnehmer den solchen in einer Par-
tie Schach vernichtend schlagen würde. Wie alt man 
wird...

Der neutrale Beobachter - Teil 1

FairPlay

...auf jeden Fall niemals zu alt (oder jung) für Fair-
Play. Das bewies dann auch zum Ende der ersten 
Runde eine Partie in der U16, in der die erste grüne 
Karte dieser DEM verteilt wurde.

Dort hatte eine Spielerin deutli-
chen Materialnachteil gegenüber 
ihrer Gegnerin. Diese jedoch litt 
unter einer akuten Zeitnotpha-
se, sodass schließlich im 40. Zug 
ihre Zeit el. Anstatt dies zu re-
klamieren, erkannte die Spielerin 
die Leistung ihrer Gegnerin an 
und bot Remis, was die Gegnerin 

dankend annahm.

Solch ein faires und von gegenseitigem Respekt und 
Anerkennung zeugendes Verhalten wurde von den 
Schiedsrichtern mit der grünen Karte honoriert.

Ein weiterer dem FairPlay-Gedanken dienender Teil 
der DEM war der Stand der Nationalen Anti-Doping 
Agentur (NADA). Neben diversen Broschüren und In-
formationsangeboten konnte vor allem ein Doping-

Quiz (welches der neutrale Beobachter übrigens 
fantastisch bewältigen konnte) Interessierte (was 
übrigens jeder Teilnehmer einer solchen Veranstal-
tung sein sollte) anlocken. Dazu beantworteten die 
Vertreterinnen der NADA nahezu alle aufkommenden 
Fragen von Präventionsoptionen für Vereine bis hin 
zu den Sinnhaftigkeiten und Risiken von Doping im 
(Schach-)Sport. Sie vermittelten ihre Präventions-
kampagne „Gemeinsam gegen Doping“ glaubhaft.

Der neutrale Beobachter - Teil 2
Am Nachmittag setzte der neutrale Beobachter dann 
seine Tour durch die heiligen Stätten des Geländes 
fort...

Beim zweiten Besuch der Spielstätten elen dann 
vor allem zwei Dinge auf. Erstens: Es ist natürlich 
ärgerlich, wenn man den weiten Weg aus Russland 
herkommt, um dann im Turnier direkt gegen einen 
Landsmann gelost zu werden. Zweitens: Für den Da-
bei-Cup sollte dringend das Belüftungskonzept über-
arbeitet werden (unpolitischer Hashtagvorschlag  
Red.: dankemalte). Die dort ansässige Bü elhorde 
hat anscheinend den ein oder anderen Angstaus-
bruch bei der Betrachtung der Erstrundenpartien ih-
rer Schützlinge erhalten.

Von da an wurde es nur noch kurios. Die verrück-
testen Gerüchte wurden verbreitet (außer von den 
Dortmunden, von denen einer Schalke-Fan und einer 
Paderborn-Fan ist, der interkulturelle Umgang ge-
stärkt. Ein Tag im Sinne des neutralen Beobachters 
halt.

Prävention in eine andere Richtung, insbesondere im 
Bezug auf sexualisierte Gewalt, wurde auf der Ehren-
kodexveranstaltung großgeschrieben. Dieses Thema 
geht über den Grundsatzgedanken des FairPlays hi-
naus, sollte aber ein selbstverständliches Thema in 
der Jugendarbeit eines Vereins oder Verbands sein.

Horoskop für 05.06.2017: Schütze
Im Tischtennis ungeschlagen, beim Federball war es nicht schlecht und die 10 Tore lassen sich 
auch sehen. Aber das alles bei einer Doppelrunde? Ist das nicht eine Schachmeisterschaft, auf 
der du bist?
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In unserer Freizeithalle war gestern schon ganz 
schön was los. Die Werwolfspieler forderten nach 
jeder Runde noch eine neue, bis Moderatorin Alia 
so langsam ihre Stimme verlor und es glücklicher-
weise Zeit fürs Mittagessen wurde. Nach der Dop-
pelrunde hatten viele wohl etwas Bewegungsdrang. 
Tischtennisplatten und Tischkicker standen nämlich 
fast ständig unter Benutzung und natürlich erfreute 
sich auch das Fußballfeld wieder großer Beliebtheit. 
Vor allem aber Federball wurde so enthusiastisch 
gespielt, dass der eine oder andere Schläger dran 
glauben musste. Abends ging es dann zum Bowling. 
Wer sich ans letzte Jahr erinnert, fragt sich jetzt 
vielleicht wie viele Fahrten zum Krankenhaus danach 
nötig waren… Ihr könnt aber aufatmen. Dieses Mal 
lief alles völlig verletzungsfrei ab und keine Finger 
wurden zwischen den Bowlingkugeln eingeklemmt. 
Schmerzhaft wurde es gestern Abend höchstens für 
die Zuhörer beim Singstar. Die Performer hatten 
aber sichtlich und hörbar Spaß.

Neues aus der Baboi-Halle

Seit gestern Nachmittag könnt ihr übrigens 
auch bei unserer Schatzsuche mitmachen. 
Sie scheint ganz schön knifflig zu sein, denn bisher 
hat noch niemand alle Rätsel gelöst und sich einen 
der tollen Preise bei uns abgeholt. Ihr habt aber ja 
auch noch die ganze Woche dafür Zeit.

Im Laufe der Woche bieten wir wieder einige Ausflü-
ge und andere Aktivitäten an. Dafür anmelden könnt 
ihr euch am Infopoint.  

Es brodelt... unsere illustre Runde ist gefüllt von Unwahrheiten und Falschmeldungen. Die folgenden News 
gehören jedoch nicht dazu, sie entstammen geprüften und äußerst zwitscherfreudigen Vögelchen. Das sind 
eure exklusiven Geschichten:

Es wird getuschelt, dass Chessy gar kein Mensch sei. 
Aus den Katakomben des Hotel raunt es, dass die Magie des Lagunenbads bisher noch gänzlich unerkannt 
zu sein scheint. 
Hinter vorgehaltener Hand wurde bereits festgestellt, dass Baden das Fußballturnier nicht gewinnen wird.
Die Geister des Turniersaals schreien, dass Schiedsrichter nicht bergauf laufen können. 
Unter der Hand wird das Pressebüro bereits als Partykeller gehandelt. 
Im Geheimen trinken die U12er einen Liter Kaffee vor der Runde, um die Nervosität zu lindern.
Man munkelt, dass sich die Jungs aus NRW heimlich schminken, sodass sich die Mädels besonders gerne 
nach ihnen umdrehen. 
Gerüchte lassen verlauten, dass die Hotelcrew die Teilnehmer im Fußball herausfordert. 
Unter vier Augen fordern die Autoren neuen Klatsch und Tratsch. 
Der Verkauf murmelt, dass die brandneuen Mädchenschach-Tshirts schon beinahe ausverkauft sind.
In kleinem Kreise spielt man bei Werwolf eine Runde Skat - zum Leidwesen des Wolfsrudels. 
Aus den Tiefen wird geflüstert, dass von jetzt an Bundesländer für ihre Beteiligungsraten an der Gerüchte-
küche ihr Kartenscoring für den FairPlay-Bereich aufbessern können.
Hinter vorschlossenen Türen blicken melierte Betreuer sehnsüchtig auf die gute alte Zeit mit Neun-Stunden 
-Partien und Analyse während des Spiels zurück. #hängepartie 
Leisen Stimmen zufolge hat ein Teamer aus dem hohen Norden bereits einen geheimen russischen Fanclub. 
Spoileralarm: Chessy plant Jörg auf der Siegerehrung einen liebevollen Klaps auf den Hintern zu geben.

DEM - Gossip

Horoskop für 05.06.2017: Steinbock
Alle stehen hinter dir, drücken die Daumen, doch spielen musst immer noch du. Verlass dich 
nicht auf andere, du bestimmst wo es lang geht, denke daran bei den nächsten Partien.
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ChessyTV - Videoübertragung mit Live-Kommentar und Talk

Nach einem Jahr Sendepause hat gestern unsere Video-Übertragung 
wieder den Betrieb aufgenommen. Ab sofort sendet ChessyTV jeden 
Tag live von der DEM 2017 aus Willingen. Hier startet ca. eine Stunde 
nach Rundenbeginn die Kommentierung der Live-Partien. Als Kom-
mentatoren stehen uns in diesem Jahr GM Artur Jussupow, IM Chri-
stof Sielecki, Hanna Marie Klek, WFM Sonja-Maria Blum und Vincent 
Keymer zur Verfügung. Gemeinsam mit Moderator Rafael Müdder lei-
ten sie die Zuschauer kompetent durch die Partien des Spieltages. 
Auch die Zuschauer vor Ort finden Platz in unserem Studio und kön-
nen ihre Fragen direkt an die Kommentatoren richten. Gern gesehen 
sind natürlich Spieler, die nach ihrer Live-Partie noch zur Kommentie-
rung dazustoßen wollen.

Der Videostream wird über Twitch bereitgestellt; der Zugang erfolgt 
ganz einfach über unsere Turnierhomepage www.dem2017.de/ches-
sytv  Sämtliche Videos sind auch noch nach Ablauf der Live-Sendung 
im Twitch-Kanal abrufbar.

ChessyTV - Talk
Rafael Müdder und Jörg Schulz 
begrüßen an einigen ausgesuch-
ten Abenden gegen 19:30 Uhr 
verschiedene Gäste zu unter-
schiedlichen Themen rund ums 
Jugendschach und die DEM.
Am gestrigen Sonntag wurden  
Bernd Rosen und Thomas Trella 
eingeladen. Der ehemalige und 
der neue Leistungssportbeauf-
tragte der DSJ durften eine ers-
te Einschätzung der möglichen 
Turnierergebnisse abgeben.

Ein Traum kann nun wahr werden - Frühstü-
cken mit Chessy! Zum Preis von nur 7,50 € 
könnt ihr das brandneue Chessy-Frühstücks-
brettchen erwerben, eine tolle Erinnerung an 
die DEM in Willingen. Dazu empfehlen wir eine 
unserer bunten Tassen „Hochgeistungssport-
ler“ oder „Großmeister 2024“ in rot, blau oder 
gelb. Ihr findet unseren Verkaufsstand gegen-
über vom Spielsaal und Infopoint.

Produkt des Tages
Wie verlief die Partie?

XIIIIIIIIY
8rsnlwqkvlntr0
7zppzppzppzpp0
6-+-+-+-+0
5+-+-+-+-0
4-+-+-+-+0
3+-+-+P+-0
2PzPPzPP+PzP0
1tRNvLQmKLsNR0
xabcdefghy

1. f3  ____   2. ____  ____  3. ____  ____

4. ____  ____  5. ____  Kf6#

Schachrätsel

Horoskop für 05.06.2017: Wassermann
Wow, das waren Partien voller Durchschlagkraft, voller Ideen, fast hätte es Szenenapplaus ge-
geben. Jetzt aber nicht übermutig werden, nicht abheben, einfach weitermachen, zeig was in 
dir steckt.
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Impressionen

Horoskop für 05.06.2017: Fische
Auch die Körpersprache ist wichtig beim Schach. Du musst Siegeswillen ausstrahlen, deinem 
Gegenüber zeigen, wer Herr im Ring ist. Mit Körpersprache kannst du auch manch schlechten 
Zug überspielen. Wusstest du das nicht?
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Liebe Vanessa, Elisabeth und Verena, Lieber Tobias und Marko, wir wünschen euch viel Erfolg für die Meisterschaft und eine wunderbare 
Woche:) Beste Grüße, die Oberfränkische Schachjugend +++ Hallo Meli, ich wünsche Dir eine wunderschöne und erfolgreiche Woche. Liebe 
Grüße Oma +++ Hallo liebe Vitalia, ich wünsche dir ganz viel Erfolg und Glück beim Spielen, du schaffst das! :) Drück dir ganz fest die Dau-
men :* Lina +++ Liebe Sophie, Wir drücken die Daumen! Christoph und Nici +++ Liebe Sophie, wir wünschen dir viel Glück (auch Bonny) 
und drücken fest die Daumen. Wir lieben dich. Mama, Papa, Alexandra, Bonny, Omas, Opas und ganze Verwandtschaft +++ Lieber Dominik 
wir wünschen viel Erfolg. Maria +++ Liebe Klaudia, Ich wünsche dir viel Erfolg bei deiner 2. Teilnahme. Viele Grüße dein Papa +++ Liliane, 
viel Erfolg!!!!! Wir drücken die Pfoten für dich!!! Uns geht es gut. Uschka, Fleki, Chissi +++ Liebe Eva, wir wünschen Dir viele gute Partien 
und denken an Dich! Deine Mama und Papa +++ Liebe Miriam u. liebe Hannah, wünschen euch weiterhin ganz viel Erfolg. Ganz liebe Grüße 
aus Ingolstadt, Margot und Co. +++ Liebe Angelina, wir wünschen Dir viel Erfolg. Es soll vor allem aber Spaß machen. Freue Dich über die 
schönen Erfahrungen, die Du bei so einer Veranstaltung machen kannst. Viele Grüße von Omi und Opi +++ Lieber Julian, wir drücken Dir alle 
Daumen die wir finden können, Kussi von daheim, Mama, Pünktchen und Jonas +++ Ich wünsche allen Schachspielern aus Brandenburg 
viel Erfolg und insbesondere jede Menge Spaß! Jann +++ Hallo Anna Huppert das hast du gut gemacht GEWONNEN WEITER SO!!!! DANIEL 
HOPPSTETTER DU HAST DAS AUCH GUT GEMACHT GEWONNEN WEITER SO!!!! UND NICHT ZULETZT DOMINIK PETER KÖNIG AUCH GUT 
GEMACHT GEWONNEN WEITER SO WIR GLAUBEN AN EUCH. Irina König +++ Riegelsberg grüßt Cecilia, Cedric und Emily und drückt ihnen 
weiter fest die Daumen. Wir sind stolz auf euch!! +++ Cecilia Chassard ganz viel Glück für deine letzten Partien heute :). Elisabeth +++ Hallo 
liebe Michelle, zu Deinem richtig großen Turnier wünschen wir Dir viel Erfolg, doch in erster Linie soll es Dir Spaß machen. Wir sind sehr stolz 
auf Dich und drücken Dir ganz fest die Daumen. Wir freuen uns, dass Du es schon so weit gebracht hast. Viele liebe Grüße von Opa und Oma 
+++ Liebe Sofie, ich wünsche dir viel Glück für die Meisterschaft und werde dir die Daumen drücken. Liebe Grüße Emily +++ Go Nordhorn Go, 
Anna, Inken und Luca gebt Alles, Daumen sind in Nah und Fern für euch gedrückt, FS +++ Ein Gruß geht an die Barnimer Schachfreunde 
und ihre Trainerin Mandy von Anke :-) +++ Hallo Justus, Alles Gute und viele gute Zugideen für die weiteren Runden. Reinhard +++ Liebe 
Grüße an die gelben Minion-Teamer des KiKA-Turniers. Schade, dass ich dieses Jahr wieder nicht dabei sein kann. Stefan Patzer +++ Do-
menik König wir Glauben an dich!In gedanken sind wir bei dir. Peitsch Sycev +++ Hallo Moritz,ich wünsche dir viel Erfolg und drücke ganz 
fest die Daumen . LG , deine Oma +++ Lieber Leon, wir wünschen Dir ein gutes Turnier und viel viel Spaß! Wir denken an Dich! Liebe Grüße 
Deine Lieben +++ Ganz Riegelsberg drückt Cecilia,Cedric und Emily ganz fest die Daumen. Wir sind stolz, dass ihr unsere Fahnen vertretet!!! 
Barbara Alt +++ Der Ebbosch,Ninsidinsi und die restliche Bande grüßen Anton und Steffen +++ Viel Erfolg, BECCA! Gruß aus Paderborn, Dirk 
+++ Hallo Daniel! Wir drücken Dir alle die Daumen! Viele Grüße auch von meinen Eltern. Dein Alon +++ Hallo Robin Leonard Straßburg, 
TOI TOI TOI für deine nächste Partie, Oma Hanne +++ Hallo Brudiiiiii - Niels Bennett Lilienthal, ich vermisse Dich! Meld dich mal bei mir! Ich 
will Siege sehen! Dein Fynni +++ Liebe Schachfreunde, liebe Martina, ich wünsche allen Brandenburger Schachfreunden innen maximale 
Erfolge bei der diesjährigen Deutschen Meisterschaften des Schachnachwuchses. Der Delegationsleitung, allen Trainers und Betreuern immer 
einen guten Zusammenhalt für den gemeinsamen bestmöglichen Erfolg. Möge Caissa, die Göttin des Schachs, mit euch sein! Herzliche Grüße
Hilmar Krüger Präsident LSBB e.V. +++ Liebe Annika, lieber Markus! Wir grüßen euch ganz herzlich aus Oberhausen! Habt ein paar tolle 
Tage und Anni - gib alles!!! Alles Liebe von Mama, Oma und Opa!! +++ Wir wünschen Lennart & Elina sowie allen anderen Schachstrategen 
vom TV Großostheim mega viel Spaß und starke Nerven beim Tunier! Sven & Jana Althaus +++ Liebe Mirijam, Ganz viel Erfolg. Ich weiß Du 
schaffst das. Fühl Dich ganz lieb gedrückt von den Kolbs. Deine Fabienne <3 +++ Ach Carschti, ich habe heute noch mit Eric in Erinnerungen 
an unsere Trier-Tour geschwelgt, selbstverständlich inklusive seiner krachenden Schach-Niederlagen. So ein bisschen fehlst Du schon! ;-) +++ 
Opa drückt Euch die Deumen für ein weiteren erfolgreichen Tunierverlauf. Heutiges Motto: in der Ruhe liegt die Kraft. - Jetzt könnt Ihr full-power 
spielen. Opa Helmut ist in Gedanken bei Euch. +++ liebe Anna,gratuliere dich! Ein ganz gut Start für deine 3. DEM, weiter so, wir haben dich 
Lieb! Mama und Papa +++ Hallo Lara, SIEG, SIEG, du hast schon mal einen tollen Start hingelegt, wir gratulieren ganz herzlich und drücken 
dir weiterhin die Daumen. Liebe Grüße von Oma, Opa, Kegelverein, Nachbarn, Gänsefamilie und alle Hundepfoten von Lehrte-West +++ Hallo 
ANGI!!! Weiterhin viel Spaß und Erfolg bei der DEM, HDGDL Kussi Emilia, Mama und Papa +++ Hallo Lukas, SIEG, SIEG, auch du hast schon 
mal einen tollen Start hingelegt und deinen Gegner vom Brett gefegt, wir gratulieren ganz herzlich und drücken dir weiterhin die Daumen. Liebe 
Grüße von Oma, Opa, Kegelverein, Nachbarn, Gänsefamilie und alle Hundepfoten von Lehrte-West +++ Viel Glück allen Bayern!Aus Ergolding 
Sebastian Astner +++ Liebe Enna, lieber Sören,Liebe Grüße aus dem Emsland. Wir drücken euch die Daumen. Lena u. Rainer +++ Hallo 
Larissa und Toni, viele liebe Grüße aus der Heimat. Ihr seid ja schon voll beim spielen. Ich wünsche euch beiden viel Erfolg, viel Glück, gute 
Nerven..... Ich werde das Turnier mit Antje immer verfolgen. LG Carola +++ Andreea, unser Papenburger Nachwuchsstar, gib dein Bestes, 
dann bist du die Beste!! Nicole +++ Allen Burgtonnaern weiterhin viel Erfolg! Tim, weiter so! Die Warzaer +++ Hallo ihr Zwei, hier ist alles 
ganz entspannt ohne euch. Die Süßigkeiten-Tüte ist schon fast leer. +++ Vincent K. aus B. , eine tolle Meisterschaft, Papa +++ Hi, Schach 
und Theater - das sind die Künste der Dissidenten, der Mystiker und Andersgläubigen, der Libertären und Propheten, der Fischers und Ionescos, 
Morphys und Kortschnojs. Fernando Arrabal Und damit viel Erfolg! LG +++ Viel Spaß und viel Erfolg Euch beiden, Maxi Stepanov + Aurelian 
Krüger, von Eurem Trainingsteam „EP“, JohannesMarkus Pachmann +++ So, Jakob und Bahne. Erste Runde geschafft und gleich gewonnen. 
Wo soll das noch hinführen! Åke nen halben Punkt in dieser starnen Gruppe ist doch mal ein Anfang! Euch allen viel Erfolg! Wo sind die Live-
Bretter für den Dabei-Cup? MaLiTaNi +++ Hallo Robin Leonard, ich wünsche dir viel Erfolg und viele Punkte während des Turniers. Gleichzeitig 
hoffe ich, dass du auch Zeit für deine Hausaufgaben und Schulsachen(!) findest. Mit wohl dosierter Zuneigung, Dein großer Bruder +++ Hallo 
Bremer Schachspieler, Euch allen wünschen wir gutes Gelingen für Eure heutigen Partien!!Es grüßen Euch die Alberts:) +++ Lieber Lennart! 
Das erste Spiel Remis zu spielen, ist meiner Meinung nach super! Ich wünsche Dir noch weiterhin viel Glück bei der Meisterschaft und alles Gute! 
Dein Tom P.S.: Alles Gute auch von den anderen Kaisers!! +++ Liebe Klaudia, ich habe mich sehr über deinen Sieg der ersten Runde gefreut. 
Für heute drücke ich dir ganz fest die Daumen. Du schaffst das! LG Kathrin :) +++ Lieber Jakob, Die ersten Runden sind geschafft! Kämpf 
weiter so! Und genieß mit Papa die tolle Stimmung! +++ Liebes Öff-Team vielen Dank für die Grüße. Auch aus Kanada kann man die DEM 
toll verfolgen. Viel Erfolg allen Württembergen. Carsten +++ An Christian Gluma: Manchmal ist es beim Schach so wie beim Pfannkuchen 
backen. Der erste wird meistens nichts. Die danach aber umso besser. Gruß Cossie +++ Wir wünschen allen saarländischen Spielern, vor 
allem den Mitgliedern des SV Riegelsberg, spannende Spiele und viele Punkte. Viele Grüße von Familie Ewerhardy +++ Hallo Saarländer. 
Der Vorstand der SSJ grüßt alle Teilnehmer. Viel Glück +++ Lieber Danjuschka, ich bin ganz stolz auf dich und wünsche viel Erfolg. +++ Ich 
wünsche allen Saarländern viel Erfolg bei der DEM. Martina +++ Liebe Saarländer, ihr seid ganz stark! Wir glauben an euch! Viel Erfolg! 
Familie Hoppstaedter +++ Liebe Saarbrücker, ich hoffe ihr beendet morgen eure interne DEM. :-) Tina +++ Hallo Jan, hau rein,viel Erfolg 
und hab auch Spass +++ Hallo cecilia , viele grüße aus prõdel senden ..oma und opa  Du schaffst es ,Kopf hoch .. +++ Oma Opa Schlafmütze 
Mama Marie wünschen Benny viel Vergnügen auf dem Brett +++ Hallo moritz,super und weiter so. Es gr ßen die prõdler ..oma und opa +++ 
Hallo Lennart, bist ein toller Spieler! Wir drücken Dir für die nächsten Runden die Daumen. Viel Glück. Oma und Opa +++ Liebe Schachratten 
Liliane und Nina, beißt euch durch! Viel Erfolg! Joanna +++ Hallo Minh und Nam, wir lieben Euch sehr. Wir wünschen Euch einen zweiten 
erfolgreichen Tag. Deine Eltern. +++ Lieber Christian! Viele Grüße von Deinem münsterschen Fanclub. Wuki und Tante Traudl +++ Ich dürcke 
allen Teilnehmern der DEM/ODEM viel Erfolg, spannende Partien & schöne Tage :) Jessica +++ Schnorpsel, mach weiter so! Das Ziel im 
Auge behalten! Ich glaube an Dich! Hab dich lieb. Mama +++ Viel Glück Linda Ott. Viele Grüße von Papa und David. +++ Lieber Niclas, super 
gespielt bisher, mach weiter so!!Es drücken die Daumen, Papa, Mama, Dana, Daniel sowie Oma und Opa. +++ Ansgar, die ersten beiden Run-
den waren superklasse! Weiter so! Alles Liebe, Mama+Papa+E+Ro +++ Liebe Luna und Jim, viel Spaß und Erfolg beim Turnier wünscht Euch 
Martin +++ Liebe Julia, viel Glück für die nächste Partie. Wir schauen live zu ;-) Neele +++ Hallo ihr lieben Saarländer, wir drücken euch 
weiterhin fest die Daumen und wünschen euch ganz viel Spaß. Herzlichen Dank an euere Betreuer für die tolle Betreuung. Liebe Grüße Stefan 
und Sibylle Haase +++ Lini hau rein! Viel Glück Lin! Dein Jon +++ Viel Glück Jon! Deine Lin +++ Viele Grüße MV, besonders an Nick und den 
Schachtouristen wünscht Hannah +++ Viele Grüße an die Saarländer und besonders an die Saarbrücker Jungs, die heute gegeneinander 
spielen mussten. Annette +++ Wir vermissen Dich, sind aber auch froh, dass Du bei diesem tollen Turnier mitmachen kannst! +++ An Theresa 
Reitz, U16w - Hallo, liebe Theresa, finde, dass du mit 2 Remis gegen „stärkere“ Spielerinnen einen guten Start ins Turnier hattest. Wünsche 
dir weiterhin gute Zugideen und eine ruhige Zughand. Liebe Grüße aus dem Hunsrück von deinem Albi +++ Hallo Jacky, einen erfolgreichen 
zweiten Turniertag wünscht dir Oma +++ Gib Gas, ich schaue mir alle Partien an! Komm weiter und schaff das was ich nie geschafft habe, viel 
Glück <3 Seva & Anna +++ Viel Erfolg bei der DEM den Spieler*innen der Bremer Schachjugend wünscht Claas +++ Beste Grüße an Daniel, 
Jannis, Nikolas, Paul, Susan, Virginia und natürlich den weiteren Brandenburgern viel Erfolg und Glück.:) Benjamin +++ Viel Glück in 
der 3. Runde, Nicolas! Es grüßen dich die 3 Daheimgebliebenen Papa, Mama und Noah +++ An Niels Bennett Lilienthal. Aus Berlin! Alter da 
geht noch mehr!!! Streng dich an. Küßchen von Fynni!!! +++ Leo du bist die Beste ! Du schaffst das, fleißiges Bienchen ;) Helen +++ Caro, 
du machst das ! Viel Glück, Helen

Grüße


